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Der moralisch verkommene Westen
   1 Nun feiert ihr wieder den Tag Meiner Auferstehung und so befindet sich das Osterfest
mit Meiner Gefangennahme, der Kreuzigung und der daraufhin erfolgenden Auferstehung
am Dritten Tag, neben dem Weihnachtsfest, dem Tag des Gedenkens Meiner Geburt hier
auf Erden in der höchsten christlichen Tradition, denn mehr als Ich damit den Menschen
gegeben habe, kann niemand anderer ihnen geben, aber es ist auch klar, daß niemanden
außer Mir soviel genommen wurde, denn diejenigen, die Mich kreuzigen ließen, haben
Meine göttliche Herkunft mit den Füßen zertreten und Mir somit alles genommen, wes-
wegen Ich doch eigens als ihr Messias zu ihnen gekommen bin.
   2 Ja, Mir wurde alles genommen und die Hölle triumphierte für eine kurze Zeit und ver-
meinte damit, Mich in den Herzen der Menschheit ausradiert zu haben. Doch wie ihr alle
wißt, war das ein Trugschluß und Ich belehrte sie dann eines Besseren, denn niemand
vermag es, den Gottmenschen zu vernichten. Trug Ich auch das Kleid der gefallenen
Schöpfung und war Ich am Kreuze auch ein schwacher Mensch, so lebt jedoch in Mir der
Geist der Ewigkeit, Der sich Meines blutig geschundenen Leibes erbarmte, ihn erlöste
und Meine Seele vollständig durchdrang.
   3 Ostern hat sicherlich viele Bedeutungen für Mich, für die Menschheit, für die Schöp-
fung insgesamt, doch hier zu dieser äußerst finstersten Zeit auf Erden will Ich eine klei-
ne Sequenz betonen, wie auch ihr sie, als Meine geliebten Kinder, nun auf Erden erlebt,
freilich mit den für diese Zeit gültigen Auswüchsen.
   4 Die Hölle triumphiert nun wieder auf Erden und glaubt, sie habe das Christentum so
gut wie ausgelöscht und die wenigen tatsächlichen Christen, die es freilich noch gibt,
befinden sich nun am Kreuz. Sie sind isoliert, sie haben den Geist nicht genügend, um
sich dem Gegner tatkräftig entgegenzustellen, sie empfinden ihre Ohnmacht angesichts
der Teufeleien des Gegners, sie sind teilweise kränklich, ihre eigenen Familien haben
sich zum großen Teil von ihnen abgewendet, manche sind deswegen auch ins Ausland ge-
flohen, etliche haben resigniert und wieder andere sind einfach untergetaucht und weni-
ge kämpfen noch äußerlich, verweisen da als Bibelchristen auf die Wahrheit und müssen,
da sie als Bibel-Christen noch mehr zu den Pseudochristen zählen, dann eben ihren inne-
ren Kampf auf die äußere Bühne der Welt tragen um von außen her zu streiten und zu
kämpfen, weil sie sich innerlich noch nicht bei Mir befinden.
   5 Es gibt also im erdweiten Maßstab noch keine einheitliche Strategie, es gibt noch kei-
nen äußerlichen Hirten, es gibt keinen Propheten, der Meine Kinder da zu einer Einheit
formen könnte und somit glaubt der Gegner, er hätte es nun schon fast geschafft die
Menschheit so zu dominieren, daß sie ihm da als Schein-Gott folgt. Es fehlt in seinem
Plan nur noch ein kleines I-Tüpfelchen, denn es  fehlt  dort  der satanisch-luziferische
Volksverführer, der als der angebliche Messias  dann auch persönlich in Erscheinung tritt.
   6 Aber es gibt eben diese gewissen kleineren und größeren Aufklärer, es gibt eben im
Geheimen doch jene Propheten, die dort jeweils für ihren Kreis ob lokal, national oder
so wie beim Schreiberling auch schon international in Meinem Sinne tätig sind. Doch ha-
ben sie nicht die Aufgabe für die gesamte Erde zu sprechen, aber sie sind tätig um die
Menschen in ihrem Einflußbereich wachzurütteln und vor allem, um auf den verloren ge-
gangenen Seelenvergeistigungsprozeß aufmerksam zu machen. Doch deren Kreise wer-
den immer größer und eines Tages bricht das Licht gewaltig hervor und der Hölle fins-
terstes Treiben wird vollständig enttarnt und zunichte gemacht.
   7 Doch das habe Ich bisher global noch nicht zugelassen, damit sich die Kräfte des Erz-
bösen dort vollständig enttarnen, denn bevor sich nicht der letzte Finsterling der Dritten
Hölle hier auf Erden offenbart, kann Ich mit dem Ausmisten dieses Augiasstalls nicht be-



ginnen und das andere ist, daß ja auch Meine Kinder einmal deutlich Stellung beziehen
müssen um zu bekunden, auf wessen Seite sie stehen. Freilich sind schon etliche unter
euch, die sich deutlich positioniert haben und bei denen der Seelenvergeistigungsprozeß
gut funktioniert, doch die viel größere Schar hängt noch immer fest und so muß Ich ein-
mal im Allgemeinen und für jeden Einzelnen im Besonderen die Bedingungen schaffen,
damit es noch möglichst viele hinbekommen, sich deutlich als Mein Kind zu erweisen.
   8 Wer geistig von euch schon weiter ist, der wird auch nicht mehr ohnmächtig am Kreu-
ze hängen, sondern er wird sich durchaus um die Aufarbeitung seiner eigenen Hölle be-
mühen, denn dazu habe Ich euch hier in den Lebenswinken genügend Hinweise gegeben
so daß ihr wißt, was da zu tun ist. Für diejenigen, die dort emsig tätig sind, steht bald
die Auferstehung an und Ich kann ihnen dann auch schon den Geist, Meinen Geist, zu-
kommen lassen. Aber noch müssen auch sie geduldig sein und auf Meine deutlich ver-
nehmbare Ankunft in ihrem Herzen warten, denn nur Ich weiß es, wann der richtige Zeit-
punkt gekommen ist um mit der anstehenden Grundreinigung zu beginnen – und dann
wird Mein Geist über diese Meine Getreuen kommen!
   9 Doch viele von euch machen in der Zwischenzeit den typischen Fehler, daß sie sich
noch zu sehr mit der Hölle außerhalb von sich befassen wo es doch nottut, sich der eige-
nen Hölle von innen heraus, also mit Mir, zu stellen. Was die Impfungen bedeuten und
wozu sie dienen, das dürfte euch ja nun hinlänglich bekannt sein und so wißt ihr, daß
eure Regierenden nicht mehr die Interessen der Völker vertreten und ebenso kennt ihr
diejenigen, denen sie dienen und die den Tiefen Staat repräsentieren. Sie haben wir hier
mit dem Begriff der Khasaren und ihrer Vasallen schon genügend gekennzeichnet. 
   10 Daß es sich hierbei um jene Khasaren handelt, die den jüdischen Glauben im 8. Jhdt.
angenommen haben und dort zwischen dem Schwarzen und dem Kaspischen Meer behei-
matet waren, das habe Ich euch ja nun auch oft genug erzählt und daß dies die Neuen
Juden sind, von denen Ich im Lorberwerk oftmals gesprochen habe, das dürfte euch ja
nun auch hinlänglich bekannt sein und ebenso kennt ihr die Namen ihrer Obersten und so
wißt  ihr  darum,  daß  die  Rothschilddynastie  federführend  ist  mit  ihren  Helfern  wie
Schwab, Soros, Gates, Warburg, Schiff, etc. und diese wiederum mit ihren Vasallen und
daß gerade in Deutschland auch eure ehemalige Kanzlerin aus diesen Kreisen stammt
nebst vielen anderen. Also müßte euch auch klar sein, warum nun ausgerechnet die
Ukraine dieser Zankapfel zwischen den westlichen Staaten und Rußland geworden ist,
denn die Ukraine gehört ja nun auch, wie erwähnt, gerade zum Reich der damaligen
Khasaren. 
   11 Ebenso wie die Altjuden, die wir hier dem westlichen Raum zurechnen können und
die sich über Portugal, Spanien, Frankreich, den Niederlanden bis hin zu England vorge-
arbeitet hatten und letztlich dominierten, doch in Deutschland unter Hitler erkannt und
vertrieben wurden, ebenso gab und gibt es doch auch diese östliche Linie dieser Pseudo-
Juden, den sogenannten Askenazis bzw. Khasaren, die in Rußland beheimatet sind und
welche Ich eben mit  dem Begriff  der  Neuen Juden schon im Lorberwerk  bezeichnet
habe.
   12 Die Vereinigten Staaten von Amerika haben ihre Mutter England beerbt und das be-
deutet, daß diese westlich ausgerichteten Juden dort Zuschlupf gefunden haben und
dort zumeist unter den Demokraten zu finden sind, weswegen ja Trump oberflächlich be-
trachtet gescheitert ist, doch für ihren Wahlbetrug bezahlen die Demokraten mit einem
Pyrrhussieg, denn nun läuft ja genau deswegen die Reinigungswelle im Großen an. Doch
ist die Angelegenheit sehr viel komplexer, denn in Amerika trafen ja auch jene Khasaren
ein, die mit Rothschild, Warburg, Schiff etc. die russische Revolution losgetreten und die
Lenin und Trotzki seinerzeit in den Sattel gehoben haben und die in der Gegenwart hin-
ter den Medienkonzernen stehen und auch die sogenannte Big Tech Gruppe aufgebaut
haben nebst allen anderen großindustriellen Komplexen.



   13 Doch wie schon in den Lebenswinken ausführlich dargelegt, versalzte ihnen Hitler sei-
nerzeit deutlich die Suppe dabei, ihren Weltstaat errichten zu können und von daher er-
klärt sich deren großer Haß auf ihn und so sind sie damals mit ihren Weltmachtsplänen
gescheitert und haben diesmal einen neuen und effizienteren Ansatz gefunden.
   14 Die Khasaren mit ihrem zionistischen Glauben haben die politischen Geschicke Ameri-
kas übernommen und stehen somit über den Altjuden, die in Trump einen Fürsprecher
haben. Der Tiefe Staat rekrutiert sich aus diesen Khasaren, welche also auch die Altju-
den dominieren und diese Altjuden, die sich in Israel befinden, werden ebenso mit der
Impfung bedroht wie die anderen weißen Völker und hier besonders Deutschland. Es fin-
det also unter den „Juden“ ein Krieg statt, denn die Khasaren stellen in Gestalt der Neu-
en Juden die Fortsetzung der alten bösen templerischen Wurzel dar, welche die Völker
beherrschen, sprich so eigentlich vernichten wollen und selbst die christlichen Kirchen
stehen unter deren Fuchtel und so nimmt es kein Wunder, daß der gegenwärtige Papst
nicht an Meine Auferstehung glaubt und auch der Meinung ist, Ich sei nur eine Illusion,
erfunden von den wundersüchtigen Menschen.
   15 In Rußland hingegen geschieht genau das Gegenteil, denn die Khasaren sind weitge-
hend aus Rußland hinausgedrängt, die Bank Rothschilds ist dort von Putin entmachtet,
der es ebenso gehandhabt hat wie weiland Hitler und Putin konnte das russische Reich
ebenso zur Einheit  schmieden. Rußland erlebt  nun also dasselbe,  was  seinerzeit  das
Deutsche Reich erleben mußte, denn die Medien befinden sich auch heute noch in den
Händen Rothschilds, also der Khasaren erdweit und somit ist es für sie ein leichtes Putin
zu verteufeln und aus ihm dort einen neuen Hitler zu machen, denn ebenso wie Hitler,
hat auch Putin die Hand an diese erzböse Wurzel der Völker gelegt.
   16  Deswegen steht ja nun auch die Entscheidung an und der Tiefe Staat, der da schein-
bar die Erde beherrscht weiß ziemlich genau, daß es für ihn um Sein oder Nichtsein geht
und darum tut er alles um einen Dritten Weltkrieg loszutreten den er in seinem Wahne
glaubt, gewinnen zu können. Die Ukraine steht zwar nur stellvertretend in der Auseinan-
dersetzung zwischen dem Osten und dem von Amerika dominierten Westen, trägt aber
dennoch den Kern des Übels  in  sich,  was  jedoch niemand von den Verantwortlichen
weiß.
   17 Nachdem das alte Hanochitenreich durch die Sintflut ersäuft wurde, bildete sich das
Kaspische Meer und das Schwarze Meer vergrößerte sich dadurch. Das Kaspische Meer ist
das Khasarische Meer, denn die Nachkommen der Hanochiten, jene Skythen, wurden von
den dahinziehenden Juden und Griechen allmählich wieder zivilisiert und daraus formte
sich in späteren Jahrhunderten das Khasarische Reich und somit ist in den Khasaren die
uralte Wurzel des bösen Hanochitenreiches wieder aktiviert worden.  
   18 Im damaligen, sich neu konstituiert habenden nordischen Reich, welches mit der An-
kunft Mathaels und seiner fünf Brüder das Land der Skyten zivilisierte und seinen Herr-
schaftsbereich ständig ausweitete bis hin zum Kaspischen Meer und welches jahrhunder-
telang mehr römisch und später byzantinisch ausgerichtet war und deswegen dem asiati-
schen Bereich zugerechnet werden kann, bildete sich also ein Zentrum in Khasarien, der
heutigen Ukraine, doch mit dem Eintreffen der nordischen Rus und der Unterwerfung der
Khasaren und deren Vertreibung und teilweisen Vernichtung bildete sich in dem Rußland
mehr und mehr der europäische Anteil aus, so daß das heutige Rußland eindeutig euro-
päisch ausgerichtet ist. Doch die eigentliche Ukraine blieb immer sehr nahe am Juden-
tum orientiert und ist weniger europäisch ausgerichtet, mögen die heutigen Büttel der
Presse auch das Gegenteil behaupten.
   19 Jene khasarischen Kräfte der Ukraine träumen von ihrem groß-israelischen Reich und
dazu benötigen sie also die Unterstützung des Tiefen Staates, der da nun den gesamten
Westen dominiert. Doch diese angebliche Einheit von Seiten der Unterstützer ist nicht



mehr gegeben, denn es bröckelt ja schon in Amerika selbst und Trump läßt nicht locker
seine Landsleute aufzuklären und in den anderen Nationen brodelt es ebenfalls unter-
schwellig und die Menschen begehren auf. Die große Welle der Aufklärung beginnt und
wird alle Völker erreichen, doch soll sich niemand darüber täuschen und glauben, daß
der ganze Spuk dann vorbei wäre.
   20 Dann geht es erst richtig los! Eine in die Enge getriebene Schlange richtet sich auf
und greift alles und jeden an und genau solch ein Verhalten ist von den Khasaren zu er-
warten, denn sie werden nun mehr und mehr in die Enge getrieben. China, auf das sie
ihre große Hoffnung gesetzt haben, wird ihnen was Husten und Rußland unter Putin weiß
genau Bescheid, was er von ihnen zu erwarten hat, denn er kennt sie aus eigener An-
schauung gut genug.
   21 Letztlich werden sie sich selbst vernichten, ebenso wie die damaligen Tempeljuden
mit ihrem Hochmut gegenüber den Römern. Ich sagte übrigens sehr deutlich im Lorber-
werk, daß diese Neuen Juden nun keine Römer oder hier in diesem Beispiel nicht mehr
die Russen so ins Harnisch versetzen können, daß sie von ihnen sodann vernichtet wür-
den, denn das muß ja auch nicht sein weil diese Khasaren ja mit ihrer Gier selbst dafür
sorgen, daß sie ausgemerzt werden. Mit ihrer Gier nach den Ressourcen, nach dem Gas,
dem Öl, dem Gold  etc. werden sie selbst den Grundstein zu ihrer Vernichtung legen und
der Auslöser sein, daß diese brennbaren Gase sich entzünden und der erdweite Feuer-
brand als die große Reinigungswelle geschieht. Diese Reinigung ist allerdings weitaus ef-
fizienter als wenn Rußland ihnen da den vollständigen Garaus machen würde und von da-
her erklärt es sich, daß Ich von der vollständigen Reinigung der Erde bzw. ihrer Erneue-
rung spreche.
   22 Das, was da die kleineren Scharmützel betrifft, jenes, was da etliche Seher gesehen
haben, ist ja nur das oberflächlich Scheinbare, aber eben nicht das Tatsächliche. Denn
ob nun Rußland den Westen einnimmt und zur Räson bringt oder noch langfristig Geduld
zeigt und der Westen an sich verfault, so ist das nur eine äußere, im Gesamtkontext eine
nur einleitende Gegebenheit. Es handelt sich scheinbar, hier nach Außen wirtschaftlich-
militärisch dargestellt, ja nur um die Errichtung eines groß-israelischen Reiches im alten
Khasarenland, in welchem sich die USA und Rußland feindlich gegenüberstehen, doch das
ist nur der rein äußerliche Rahmen, denn im Eigentlichen handelt es sich darum, daß
hier der von Dämonen beherrschte Westen dem Osten den Garaus macht, um sich an
dessen Land und Ressourcen zu bereichern und im übertragenden Sinne, rein auf der
seelischer Ebene betrachtet, handelt es sich darum, ob das khasarisch-amerikanische
Weib nun über ihren russischen Bruder dominiert und ihn endgültig unterjocht. Geistig
hingegen handelt es sich darum, daß der Gegner ein für allemal das Christentum und da-
mit auch den Prozeß der Seelenvergeistigung austilgen will, um die Erde wieder vollstän-
dig seiner satanischen Herrschaft einzugliedern.
   23 Also dasjenige, was Ich unbedingt von euch verwirklicht sehen möchte, daß ihr dort
in der geschwisterlichen Liebe tätig seid, wird von Seiten der Hölle vehement bekämpft
und zeigt sich nach Außen hin in der Beziehung von Amerika zu Rußland, denn das eman-
zipierte Weib, die Tochter, bekämpft mit allen Mitteln ihren Bruder.
   24 Der höchst materielle Westen brandet also gegen den noch auf seine traditionellen
christlichen Werte bestehenden Osten und somit ist es ein innerer Konflikt, der hier mili-
tärisch-wirtschaftlich ausgetragen wird. Der seine Ressourcen, seine Völker und Lände-
reien materiell  völlig ausgebeutet habende Westen, der sein patriarchalisches Grund-
prinzip verleugnet, der seinen Vater als Haupt der Familie denunziert, der seine Familie
entrechtet und zerstört hat und der nun durch das Auftreten des emanzipierten, ameri-
kanischen Mannweibes alle Völker bedroht, stellt ja nur die nach Außen hin sichtbare
Entsprechung des khasarischen Weibes dar.



   25 Waren es zu Meiner Zeit jene bösartigen Tempeljuden, welche das Leben der Men-
schen beinahe verunmöglichten und Mich als Ketzer ans Kreuz schlugen, so sind das in
eurer heutigen Zeit jene Neuen Juden, die dort als Khasaren die Menschheit bedrohen
und die euch, die ihr noch die wahren Christen seid, ans Kreuz schlagen und töten wol-
len. Waren die damaligen Juden noch jene auf Mosis ausgerichteten männlichen Juden,
so sind es die heutigen Scheinjuden, die Khasaren eben nicht, sondern sie sind listige,
aber bösartige Weiber und somit kommt in ihnen wieder Satana zurück, die mit ihrem
verführerischen Wesen alle Völker verlockt.
   26 Es zieht sich dieser Bruch durch alle Völker, denn die Beziehung zwischen Mann und
Weib sind extrem vergiftet eben durch das Gift der Schlange, also durch diese extreme
Sexualität sowie diese extremen Emanzipationsbestrebungen und beide Gifte sind gezielt
durch die Khasaren verbreitet worden. 
   27 Es fand ein Angriff auf die westlichen Völker statt und dieser war die Folge deren Ab-
wendung von Mir. Es gab keine geistig erweckten Menschen mehr, die diese Angriffe der
Khasaren hätten vereiteln und zurückschlagen können und selbst Meine Kinder, die dort
Meine Offenbarungen kannten und auch die Lorberoffenbarung, vergaßen darüber ihre
Seele zu vergeistigen und sonnten sich in ihrem Wissen, glänzten dort mit ihren Vorträ-
gen und bemerkten nicht, daß sie Luzifer damit auf den Leim gegangen waren. Viele
Weiber taten sich auch hervor und wollten mit ihrer frechen Zunge den Mann dominieren
und oftmals sogar vorführen und das geschieht auch heute noch. 
   28 Nun, dafür mußte der Westen bitter bezahlen und so ist er heute nicht mehr in der
Lage, sich selbst von seinen selbst ins Leben gerufenen Dämonen zu befreien. Unter Hit-
ler wurde es noch einmal versucht, doch die Menschen standen schon zu sehr unter der
Fuchtel dieses Weibes und Hitler mit den Seinen war nicht nahe genug bei Mir. Nun steht
zwar ein neuer Versuch an, doch auch diesmal sind die Menschen nicht in der Lage sich
selbst davon zu befreien und ohne Meine Hilfe schon überhaupt nicht. 
   29 Doch wird schon, gerade durch die Existenz der Lebenswinke, auch mehr und mehr
ein Riegel vorgeschoben und die Weiber beginnen sich nun ein wenig zu besinnen und
werden demütig, ebenso wie die Männer nun die Axt an ihre bösen Triebe legen. 
   30 Ich werde eingreifen, das versteht sich, aber Ich werde erst dann im Großen eingrei-
fen, wenn sich Meine Kinder weitgehend ihrer Höllen entledigt haben und wenn sie da-
mit bekunden, auch tatsächlich Meine Kinder sein zu wollen. Meine Kinder kennen keine
Sexualität in dem Sinne wie das heutzutage gehandhabt wird; Meine Kinder kennen keine
Emanzipation des Weibes, welche ja im Eigentlichen nur der Kampf gegen den Mann be-
deutet mit der Folge der Vernichtung der Familien und der Orientierungslosigkeit deren
Kinder, die dann sogleich zum Spielball Satans werden. Meine Kinder wissen was Ostern
bedeutet, wofür Weihnachten steht und Meine Kinder ringen um die Auferstehung Meines
Geistes in sich.
   31 Hier, anhand dieser skizzierten Darstellung zwischen Rußlands Kampf mit den Khasa-
ren und dem trägen Westen seht ihr deutlich, was alles geschieht, wenn der Mann nicht
mehr das Haupt seiner Familie ist und daraufhin das Weib in all der Zügellosigkeit entar-
tet. Die armen Kinder werden die Leidtragenden sein und ihr seid selbst diese armen
Kinder und im erdgroßen Maßstab steht nun der Kampf jeder gegen jeden an mit der Fol-
ge, daß der alte globale Erdmensch dahin siecht und ein neuer aufersteht!
   32 Bekämpft eure Höllen mit Mir und wartet auf eure Auferstehung, denn dann werdet
auch ihr euer Osterwunder erleben. Aber bekämpft sie nicht mit Feuer und Schwert son-
dern mit Meiner Liebe. Geht mit Mir in eure Höllen und erlöst mit Mir diese dunklen Trie-
be. Ich habe es euch hier in diesen Schriften oft genug aufgezeigt was zu tun ist. Der
Mann befleißige sich wieder ein Mann Meines Herzens zu sein und das Weib werde wieder
seine demütige Gehilfin und dadurch reißen sie aus sich jene bösen Wurzeln heraus, mit



denen der Gegner, hier in Gestalt jener Khasaren, nun die Erde quält. Zwischen dem
Manne und seinem Weibe möge wieder die wahre geschwisterliche Liebe Einzug halten.
Wer das von sich vermag, der wird keineswegs in diese äußere Drangsal geraten, denn
wer in dieser wahren geschwisterlichen Liebe wirkt, der ist Mein Kind und wird von Mir
getragen. Mag auch die Erde in Flammen stehen, so ist Mein Kind in Meinen Armen wohl-
behütet. 
   33 Amen. Amen. Amen.
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